
Mir ist es wichtig zu betonen, dass wir gerade bei Inner Wheel mit diesen drei „Aktionen“ – jedem 

Lächeln, jedem guten Wort und jeder helfenden Tat Freundschaften schließen, harmonisch und 

offen miteinander umgehen können und im Positiven Berge versetzen können. 

Mit meinem Projekt möchte ich speziell die „helfende Tat“ hervorheben. Es geht um finanzielle Hilfe 

für das Projekt „Säen und ernten – eine nachhaltige Entwicklung im Kongo“. Meine Schwägerin, Dr. 

Ute Müller, Inner Wheelerin aus Letmathe, arbeitet seit 2009 in dem Partnerschaftsausschuss mit – 

es besteht seit 35 Jahren eine Partnerschaft zwischen dem Kirchenkreis Iserlohn und den 

Kirchenkreisen Boende und Lofoy in der Demokratischen Republik Kongo. Sie selbst war drei Mal 

vor Ort.  

Ich zitiere sie: Wir fördern die Ausbildung von Krankenpflegern, Lehrern, Hebammen. Wir bauen 

Schulen, Krankenstationen, unterstützen die Mama- und Nähschulen, haben die Basis gestellt für 

ein Mikrokreditprojekt für Frauen. 2019 – bei unserem vorerst letzten Besuch – kamen beide 

Krankenpfleger zu meiner Kollegin und mir und baten inständig um Finanzhilfe zur Bekämpfung von 

Hunger und Mangelernährung. 

Inzwischen sind weit mehr als 100 Kinder mit ihren Familien in einem strukturierten Programm 

erfasst. Es umfasst Akutnahrung und manchmal sogar stationäre Therapie, Familienplanung, 

Information über gesunde Nahrungsmittel und deren Anbau, Verteilung von Saatgut und sogar noch 

die Nachverfolgung der gesundeten Kinder. 

Armut, Hunger, Mangelernährung erfordern eine kontinuierliche Finanzierung. 2021 haben wir 25 

000 Euro überweisen können, für uns und unsere Partner eine riesige Summe. 2022 werden wir 

nicht weniger benötigen. Wir konnten dank vieler Spenden ein hervorragendes Programm 

installieren, das zukunftsträchtig ist und Aufbau, Stabilität, Eigenständigkeit und Hoffnung in eine  

Region bringt, die ansonsten meist vergessen ist (Zitat Ende). 
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Programms 

 

In diesem Sinne freue ich mich darauf, mit Ihnen / Euch im Kontakt zu sein und gemeinsam unsere 

Inner Weel-Ziele zu verwirklichen. 

Herzliche Grüße 

Ihre  

Regina Bergenthal 


